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Nr. 5

g und nordliche Erweiterung des Bebauungsplanes

fur das Gewerbegebiet Derching-West nordlich der Anschlussstelle an die Bundesautobahn
A 8 Im Stadtteil Derching
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1.4. Verkehrsflachen

1.5. Griinflachen

1. Festsetzungen durch Planzeichen

1.1. Art der baulichen Nutzung

Gewerbegebiet mit Beschréankung der La&rmemissionen gem. § 8 BauNVO i.V.m.
§ 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO und § 1 Abs. 5 und 6 BauNVO

1.2. MaR der baulichen Nutzung

Grundflachenzahl (GRZ) als Obergrenze
Geschossflachenzahl (GFZ) als Obergrenze

Oberkante Gebaude in Metern als Obergrenze bezogen auf das bestehende Gelande von
466 m i NN

1.3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

abweichende Bauweise

Baugrenze

Strallenverkehrsflache, 6ffentlich

StralRenbegrenzungslinie,
Begrenzung sonstiger Verkehrsflachen

offentliche Griinflache

1.6. Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Fléchen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege

und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

o)

OO0O0O000000000
O (@]
o O

N000000000a°

1

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Baumen, Straduchern und sonstigen
Bepflanzungen

Baum zu pflanzen

Umgrenzung von Flachen fir Malnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von
Natur und Landschaft

1.7. spezieller Artenschutz

V1
CEF 1

VermeidungsmafRnahmen mit Nummerierung

Vorgezogene funktionserhaltende AusgleichsmaRnahmen mit Nummerierung

1.8. Sonstige Planzeichen

FD/PD/SD
max. 35°

Nur Flach-, Pult- und Satteldach zulassig, jeweils mit maximaler Dachneigung
Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans
MaRangabe in Meter

Geh- und Fahrrecht zugunsten der Gewasserunterhaltung und der Landwirtschaft

Abgrenzung zum Mal der baulichen Nutzung und unterschiedlicher Emissionskontingente

1.9. Immissionsschutz Gewerbeldarm

1.9.1.

1.9.2.

$

B

- Richtungssektor A: von
- Richtungssektor B: von
- Richtungssektor C: von
- Richtungssektor D: von
- Richtungssektor E: von

1.9.3.

1.94.

1.9.5.

—o0-0-0-00—

<&

NORDWEST

Bezugspunkt zur Festlegung der Richtungssektoren zur Ermittlung der Zusatz-
Emmissionskontingenten zu Emissionskontingenten Lg flr das Baugebiet mit Rechts- und
Hochwert nach Gaul-Kriiger (siehe Planschrieb und textliche Festsetzung im Textteil) - fir
GEb 4 bis GEb 7

Richtungssektor zur Ermittlung der Zusatz- Emissionskontingente
mit Bezeichnung, z.B. Sektor B

Die Richtungssektoren sind nach Kreiskoordinaten um den Bezugspunkt zur Festlegung
der Richtungssektoren im Uhrzeigersinn (Norden = 0°; Osten = 90°; Stiden = 180°;
Westen = 270°) wie folgt definiert (siehe auch textliche Festsetzungen im Textteil):

315° bis 340°
340° bis 99°

99° bis 112°
112° bis 270°
270° bis 315°

Abgrenzung Richtungssektoren zur Ermittlung der Zusatz-Emmissinskontingente
zu Emmissionskontigenten Lgi fiir das Baugebiet

Bezugspunkt zur Festlegung der Richtungssektoren zur Ermittlung der Zusatz-
Emissionskontingenten zu Emissionskontingenten Lg fiir das Baugebiet mit Rechts- und
Hochwert nach GauR-Kriger (siehe Planschrieb und textliche Festsetzung im Textteil) - fur
GEb 1a bis GEb 1b

Richtungssektor zur Ermittlung der Zusatz- Emissionskontingente
mit Bezeichnung, z.B. Sektor Nordwest

Die Richtungssektoren sind nach Kreiskoordinaten um den Bezugspunkt zur Festlegung
der Richtungssektoren im Uhrzeigersinn (Norden = 0°; Osten = 90°; Stiden = 180°;
Westen = 270°) wie folgt definiert (siehe auch textliche Festsetzungen im Textteil):

- Richtungssektor NW: von 238° bis 0°
- Richtungssektor SO: von 97° bis 161°

1.9.6.

2. Hinweise, nachrichtliche Ubernahmen und Kennzeichnungen
durch Planzeichen

8.

—-©-0-66060—

478

Art der
baulichen
Nutzung

Bauweise

Grundfléachen-

zahl (GRZ) | zahl (GFZ)

Dachform-
und
neigung

Gebaude

—Lll_ll_ll_ll_ll_l

I_II_II_II_II_II_L

[

Immissionsschutz Gewerbelarm

8.1 Erlauterung zu den festgesetzten Richtungssektoren A bis E zur Ermittlung der
Zusatz-Emissionskontingente

Geschossflachen-

Oberkante (OK)

Abgrenzung Richtungssektoren zur Ermittlung der Zusatz-Emissinskontingente

8.2 Erlauterung zu den festgesetzten Richtungssektoren Nordwest und Siidost zur Ermittlung der
Zusatz-Emissionskontingente

Nord
o

NORDWEST

SUDOST

. NN BN W

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans mit
Griinordnungsplan Nr. 5 - 1. Anderung

10.Wegen eines im Gewerbegebiet hoch anstehenden Grundwasserspiegels und der im Zusammenhang mit
der Planung der ErschlieBungsstrafien herzustellenden 6ffentlichen Versickerungsanlagen werden die
Verkehrsanlagen deutlich Gber dem bestehenden Gelénde hergestellt. Die Sohlhéhen des o6ffentlichen
Schmutzwasserkanales werden ausgehend von den festgelegten Hohen der offentlichen Verkehrsanlagen
festgelegt.

Fir die Errichtung der privaten Gewerbeflachen einschliellich deren Versickerungsanlagen wird wegen der
bestehenden Grundwasserverhaltnisse eine Gelandeaufschittung erforderlich werden. Ohne ausreichende
Gelandeaufschiittungen sind fir tiefliegende zu entwassernde Flachen entsprechende Anlagen zur
Forderung (heben) des Schmutzwassers vorzusehen. Eine Kellerentwasserung mittels Freispiegelkanal
kann nicht gewahrleistet werden.

® 103 Nachstgelegene Immisionsorte mit Bezeichnung gemaf Schallgutachten

Verfahrensvermerke

Der Stadtrat hat in der Sitzung vom
Anderungsbeschluss wurde am

die 2. Anderung des Bebauungsplanes beschlossen. Der
ortsuiblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung geméaR § 3 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf in der Fassung vom

hat in der Zeit vom bis stattgefunden.

Die friihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange gemal § 4 Abs. 1 BauGB
zum Vorentwurf in der Fassung vom hat in der Zeit vom bis stattgefunden.

Der Entwurf der Bebauungsplananderung in der Fassung vom wurde mit der Begriindung gemaf §
3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom bis offentlich ausgelegt.

Zu dem Entwurf der Bebauungsplananderung in der Fassung vom ................... wurden die Behérden und
sonstigen Trager oOffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom bis
beteiligt.

Der 2. Entwurf der Bebauungsplananderung in der Fassung vom wurde mit der Begriindung gemaf
§ 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom bis offentlich ausgelegt.

Zu dem Entwurf der Bebauungsplananderung in der Fassung vom wurden die Behérden und
sonstigen Trager Offentlicher Belange gemaR § 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom
beteiligt.

Die Stadt Friedberg hat mit Beschluss des Stadtrates vom
10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom
als Satzung beschlossen.

die Bebauungsplananderung geman §
mit der Begrindung und dem Umweltbericht vom

Stadt Friedberg
Friedberg, den

Siegel

Roland Eichmann
Erster Blirgermeister

Der Satzungsbeschluss zur Bebauungsplananderung wurde am gemal § 10 Abs. 3 Halbsatz 2
BauGB ortsiblich bekanntgemacht. Die Bebauungsplananderung ist damit in Kraft getreten.

Stadt Friedberg
Friedberg, den

Siegel

Roland Eichmann
Erster Burgermeister

zu Emmissionskontigenten Lgi fir das Baugebiet

Flursticksnummer

vorhandene Grundstlicksgrenzen

bestehende Gebaude mit Hausnummer

Erdgas-Hochdruckleitung mit Bezeichnung und Schutzstreifen

Wirtschaftsweg

Flllschema der Nutzungsschablone

Bereich, in dem der Bebauungsplan mit Griinordnungsplan Nr. 5 - 1. Anderung,
rechtsverbindlich seit dem durch den vorliegenden Babauungsplan geandert
wird.

Stadt
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Aufstellung

2. Anderung und nordliche Erweiter-
ung des Bebauungsplanes Nr. 5
fur das Gewerbegebiet Derching-West nordlich der

Anschlussstelle an die Bundesautobahn A8 im Stadtteil
Derching

A. Planzeichnung
im Maldstab 1:2.500 in der Fassung vom 20.09.2018.
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Kartengrundlage: TK 25 Bayerisches Landesvermessungsamt
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rsichtsplan 1:25.000

Fur die Planung: Planungsbiro

Baureferat
Carlo Haupt Kling Consult Planungs-
Baureferent und Ingenieurgesellschaft

fir Bauwesen mbH

Diese Satzung (Planzeichnung, Zeichenerklarung und textliche Festsetzungen) wird hiermit
ausgefertigt:

Stadt Friedberg
Friedberg,

Roland Eichmann
Erster Burgermeister

Acad-Dateiname: *\10347_BBP 2. Entwurf.dwg



AutoCAD SHX Text
Übersichtsplan 1:25.000

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
Übersichtsplan 1:25.000


	Pläne und Ansichten
	Planzeichnung


